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Gemeinde Maihingen
WAHLBEKANNTMACHUNG

zur Europawahl
am 9. Juni 2024

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde Maihingen ist in 
folgende 2 Stimmbezirke eingeteilt:
Stimmbezirk 01: Rathaus Maihin-
gen, Joseph-Haas-Straße 2, Maihin-
gen; nicht barrierefrei
Stimmbezirk 02: Ehemaliges Pfarr-
haus, Kreisstraße 30, Utzwingen; 
barrierefrei
Die Gemeinde Maihingen ist in 2 all-
gemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 11.05.2024 bis 15.05.2024 über-
sandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben.
3. Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17 Uhr im Rathaus in 
86747 Maihingen, Joseph-Haas-Stra-
ße 2, Rathaus Maihingen zusammen.
4. Jede wahlberechtigte Person kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen ist. 
Die Wählerinnen und Wähler haben 
ihre Wahlbenachrichtigung und 
einen amtlichen Personalausweis 
– Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger einen gültigen Identitätsaus-
weis - oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen.
Die Wahlbenachrichtigung ist auf 
Verlangen bei der Wahl abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Jede Wählerin und jeder 
Wähler erhalten bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jede Wählerin und jeder Wähler hat 
eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeich-
nung der sonstigen politischen Ver-
einigung und ihr Kennwort sowie 
jeweils die ersten zehn Bewerberin-
nen oder Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung der Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.
Die wählende Person gibt ihre Stim-
me in der Weise ab, dass sie auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvor-
schlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von der wäh-
lenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.
5. Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jede Person 
hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.
6. Wählerinnen und Wähler, die ei-
nen Wahlschein haben, können an 
der Wahl im Landkreis oder in der 
kreisfreien Stadt, in dem/der der 
Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem be-

liebigen Wahlbezirk des Landkrei-
ses/der kreisfreien Stadt
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeinde (Ver-
waltungsgemeinschaft) einen Wahl-
schein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 
Mit der Erteilung eines Wahlscheins 
mit Briefwahlunterlagen wird für 
die wahlberechtigte Person im Wäh-
lerverzeichnis die Ausstellung des 
Wahlscheins vermerkt. Dieser Ver-
merk hat zur Folge, dass die wahl-
berechtigte Person ohne Wahlschein 
weder in einem Wahllokal noch per 
Briefwahl wählen kann. Gehen die 
beantragten Wahlunterlagen nicht 
oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich 
die betroffenen Wahlberechtigten 
umgehend an ihr Wahlamt wenden. 
Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 
12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, 
einen neuen Wahlschein beim Wahl-
amt zu beantragen, wenn glaubhaft 
versichert wird, dass der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist.
7. Jede wahlberechtigte Person kann 
ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Das gilt auch 
für Wahlberechtigte, die zugleich 
in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt 
sind. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle der 
wahlberechtigten Person ist unzu-
lässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahl-
gesetzes.
Eine wahlberechtigte Person, die des 
Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert ist, kann sich hier-
zu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der wahlberechtigten Per-
son selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten 
Person ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenskonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des 
Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
22.05.2024
i.A. Lanzinner

Gemeinde Marktoffingen
WAHLBEKANNTMACHUNG

zur Europawahl
am 9. Juni 2024

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde Marktoffingen ist 
in folgende 2 Stimmbezirke einge-
teilt:
Stimmbezirk 01: Schulgebäude, 
Schulweg 7, Marktoffingen; nicht 
barrierefrei
Stimmbezirk 02: Alte Schule beim 
Feuerwehrhaus, Dorfstraße 5, Min-
deroffingen; barrierefrei
Die Gemeinde Marktoffingen ist in 2 

allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 11.05.2024 bis 15.05.2024 über-
sandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben.
3. Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17 Uhr in 86748 Marktof-
fingen, Schulweg 7, Schulgebäude 
Marktoffingen zusammen.
4. Jede wahlberechtigte Person kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen ist. 
Die Wählerinnen und Wähler haben 
ihre Wahlbenachrichtigung und 
einen amtlichen Personalausweis 
– Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger einen gültigen Identitätsaus-
weis - oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen.
Die Wahlbenachrichtigung ist auf 
Verlangen bei der Wahl abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Jede Wählerin und jeder 
Wähler erhalten bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat 
eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeich-
nung der sonstigen politischen Ver-
einigung und ihr Kennwort sowie 
jeweils die ersten zehn Bewerberin-
nen oder Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung der Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.
Die wählende Person gibt ihre Stim-
me in der Weise ab, dass sie auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvor-
schlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von der wäh-
lenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.
5. Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jede Person 
hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.
6. Wählerinnen und Wähler, die ei-
nen Wahlschein haben, können an 
der Wahl im Landkreis oder in der 
kreisfreien Stadt, in dem/der der 
Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Landkrei-
ses/der kreisfreien Stadt
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeinde (Ver-
waltungsgemeinschaft) einen Wahl-
schein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 
Mit der Erteilun
g eines Wahlscheins mit Briefwahl-
unterlagen wird für die wahlberech-
tigte Person im Wählerverzeichnis 
die Ausstellung des Wahlscheins 
vermerkt. Dieser Vermerk hat zur 
Folge, dass die wahlberechtigte 

Person ohne Wahlschein weder in 
einem Wahllokal noch per Brief-
wahl wählen kann. Gehen die bean-
tragten Wahlunterlagen nicht oder 
nicht rechtzeitig zu, sollten sich die 
betroffenen Wahlberechtigten um-
gehend an ihr Wahlamt wenden. Bis 
spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12 
Uhr, besteht noch die Möglichkeit, 
einen neuen Wahlschein beim Wahl-
amt zu beantragen, wenn glaubhaft 
versichert wird, dass der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist.
7. Jede wahlberechtigte Person kann 
ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Das gilt auch 
für Wahl-berechtigte, die zugleich 
in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt 
sind. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle der 
wahlberechtigten Person ist unzu-
lässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahl-
gesetzes.
Eine wahlberechtigte Person, die des 
Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert ist, kann sich hier-
zu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der wahlberechtigten Per-
son selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten 
Person ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenskonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des 
Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
22.05.2024
i.A. Lanzinner

Markt Wallerstein	
WAHLBEKANNTMACHUNG

zur Europawahl
am 9. Juni 2024

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Der Markt Wallerstein ist in fol-
gende 6 Stimmbezirke eingeteilt:
Stimmbezirk 01: Kindergarten, Mit-
telstraße 8, Wallerstein; Abgrenzung 
siehe Anlage 1; barrierefrei
Stimmbezirk 02: Kindergarten, Mit-
telstraße 8, Wallerstein; Abgrenzung 
siehe Anlage 2; barrierefrei
Stimmbezirk 03: Mehrzweckhalle, 
Bischof-Weckert-Straße 2, Waller-
stein; Abgrenzung siehe Anlage 3; 
barrierefrei
Stimmbezirk 04: Ehemaliges Schul-
haus, Untere Dorfstraße 3, Birkhau-
sen; barrierefrei
Stimmbezirk 05: Evang. Gemeinde-
haus, Im Oberdorf 3, Ehringen; nicht 
barrierefrei
Stimmbezirk 06: Feuerwehrgeräte-
haus, Dorfstraße 11, Munzingen; 
nicht barrierefrei
Der Markt Wallerstein ist in 6 allge-
meine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 11.05.2024 bis 15.05.2024 über-
sandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben.
3. Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 17 Uhr im Rathaus der 
Verwaltungsgemeinschaft Waller-
stein, Weinstraße 19, 86757 Waller-
stein zusammen. 
4. Jede wahlberechtigte Person kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbe-

zirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen ist. 
Die Wählerinnen und Wähler haben 
ihre Wahlbenachrichtigung und 
einen amtlichen Personalausweis 
– Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger einen gültigen Identitätsaus-
weis - oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen.
Die Wahlbenachrichtigung ist auf 
Verlangen bei der Wahl abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Jede Wählerin und jeder 
Wähler erhalten bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat 
eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeich-
nung der sonstigen politischen Ver-
einigung und ihr Kennwort sowie 
jeweils die ersten zehn Bewerberin-
nen oder Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung der Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.
Die wählende Person gibt ihre Stim-
me in der Weise ab, dass sie auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvor-
schlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von der wäh-
lenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.
5. Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jede Person 
hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.
6. Wählerinnen und Wähler, die ei-
nen Wahlschein haben, können an 
der Wahl im Landkreis oder in der 
kreisfreien Stadt, in dem/der der 
Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Landkrei-
ses/der kreisfreien Stadt
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeinde (Ver-
waltungsgemeinschaft) einen Wahl-
schein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

Mit der Erteilung eines Wahlscheins 
mit Briefwahlunterlagen wird für 
die wahlberechtigte Person im Wäh-
lerverzeichnis die Ausstellung des 
Wahlscheins vermerkt. Dieser Ver-
merk hat zur Folge, dass die wahl-
berechtigte Person ohne Wahlschein 
weder in einem Wahllokal noch per 
Briefwahl wählen kann. Gehen die 
beantragten Wahlunterlagen nicht 
oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich 
die betroffenen Wahlberechtigten 
umgehend an ihr Wahlamt wenden. 
Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 
12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, 
einen neuen Wahlschein beim Wahl-
amt zu beantragen, wenn glaubhaft 
versichert wird, dass der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist.
7. Jede wahlberechtigte Person kann 
ihr Wahlrecht nur einmal und nur 

persönlich ausüben. Das gilt auch 
für Wahlberechtigte, die zugleich 
in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt 
sind. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle der 
wahlberechtigten Person ist unzu-
lässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahl-
gesetzes.
Eine wahlberechtigte Person, die des 
Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert ist, kann sich hier-
zu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der wahlberechtigten Per-
son selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten 
Person ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenskonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des 
Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
22.05.2024
i.A. Lanzinner

Anlage 1:
Stimmbezirk: Wallerstein 01
Albert-Einstein-Straße
Am Moritzpark
Fischmühle
Grabenweg
Hauptstraße
Hermann-Ritzer-Straße
Herrenstraße
Im Winkel
Kirchplatz
Lederstraße
Max-Planck-Straße
Mittelstraße
Moritz-Schlößchen
Paradiesgasse
Praterweg
Reitschule
Untere Bergstraße

Anlage 2:
Stimmbezirk: Wallerstein 02
Bahnhofstraße
Bei den Linden
Bei den Riegelwiesen
Blumenstraße
Felsenstraße
Gartenstraße
Hahngarten
Löpsinger Straße
Nördlinger Straße
Obere Bergstraße
Prennerstraße
Riegelstraße
Rosettistraße
Von-Knebel-Straße
Weinstraße
Wintergerststraße

Anlage 3:
Stimmbezirk: Wallerstein 03
Anton-Reicha-Straße
Berg
Berg Brauerei
Berg Domanialkanzlei
Berg Fürstlicher Keller
Birkhauser Straße
Bischof-Weckert-Straße
Bschorerstraße
Fürst-Carl-Friedrich-Straße
Fürst-Kraft-Ernst-Straße
Graf-Wolfgang-Straße
Hinterm Alten Schloß
Kapellenberg
Max-Dünßer-Straße
Moll-Berczy-Straße
Mühlstraße
Sperlingstraße
Von-Beecke-Straße
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